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Volkstrauertag

Einladung zur Gedenkfeier

Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Gemeinde Hochdorf und die Arbeitsgemein-
schaft Hochdorfer Vereine (AGHV) laden Sie recht 
herzlich zu unserer Gedenkfeier anlässlich des 
Volkstrauertags am

Sonntag, den 19. November 2023 ein.

In besonderer Weise soll der Millionen Opfer von 
Krieg und Gewaltherrschaft gedacht werden, die 

vor allem die erste Hälfte des letzten Jahrhunderts 
gefordert hat. Gleichzeitig soll auch der Opfer von 
Terrorismus und Gewalt gedacht werden, die in 
den letzten Jahren bei vielen Attentaten zu bekla-
gen waren.

Wir treffen uns um 11.00 Uhr kurz nach Ende des 
ökumenischen Gottesdienstes in der Martins-
kirche zwischen Pfarrhaus und evangelischem 
Gemeindehaus und gehen dann unter musika-
lischer Begleitung durch den Musikverein Hoch-
dorf gemeinsam zum Friedhof. Auf dem Friedhof 
werden der Gesangverein und der Musikverein 
die Gedenkfeier musikalisch umrahmen.

Bürgermeister Kuttler und Vertreter der Arbeits-
gemeinschaft Hochdorfer Vereine werden Krän-
ze an der Gedenktafel niederlegen.

Die Ansprache zum diesjährigen Volkstrauertag 
hält Herr Bürgermeister Gerhard Kuttler.

Die bürgerliche Gemeinde und die Arbeitsge-
meinschaft Hochdorfer Vereine laden alle Bürge-
rinnen und Bürger herzlich ein, gemeinsam der 
Opfer zu gedenken.

Gerhard Kuttler  Rolf Dreher
Bürgermeister  Vorsitzender AGHV

Volkstrauertag –  
Einladung zur Gedenkveranstaltung mit Friedensgottesdienst

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

den Volkstrauertag begehen wir mit einem Friedensgottesdienst und einer Gedenkveranstaltung am

Sonntag, den 19. November 2023  
um 10:00 Uhr

in der Auferstehungskirche  
in Thomashardt.

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns über 
Ihre Teilnahme.

Mit freundlichen Grüßen

Ferdinand Rentschler  Jasmin Salzger
Bürgermeister    Pfarrerin

Nähere Informationen finden Sie im Innenteil  
der Gemeinde Lichtenwald.
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AUF EINEN BLICK
Bürgermeisteramt  
Reichenbach an der Fils
Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9 – 19 Uhr,
Di. und Do. 7 – 16 Uhr,
Mi. 7 - 13 Uhr
Fr. 7 - 12 Uhr
Übrige Verwaltung (Tel. 5005-0)
Mo. 9 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr,
Di. bis Do. 8 – 12 Uhr, 14 – 16 Uhr
Fr. 8 – 12 Uhr
Bücherei: Tel. 984450
Di. und Fr. 11 – 13 und 15 – 19 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0
Sprechzeiten:
Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr,
Mo. zusätzlich 16 – 18.30 Uhr
Mi. zusätzlich 13 – 16 Uhr
Sprechzeiten – Termine
mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller, 
Frau Wimmer, Frau Reich und Herrn Ker-
ner nach telefonischer Vereinbarung.

Bürgermeisteramt Lichtenwald
Tel. 9463-0, Fax 9463-33
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Do. 8 – 12 Uhr,
Mo. 14 – 16 Uhr, Di. 16 – 18 Uhr,
Do. 14 – 18 Uhr
Termine mit Bürgermeister Rentschler, 
Herrn Mayer und Frau Giese nach tele-
fonischer Vereinbarung.

NOTDIENSTE

Rufen Sie in dringenden, lebensbe-
drohlichen Notfällen sofort die Ret-
tungsleitstelle unter der Rufnummer 
112 an.

Bundesweite Rufnummer: 116 117
(kostenfrei aus allen Netzen)
Unter dieser Rufnummer erfahren Sie die 
zuständige Notfallpraxis – auch ein not-
wendiger Hausbesuch kann angefordert 
werden.
Für die Gemeinden Reichenbach und 
Lichtenwald
Notfallpraxis Esslingen am Klinikum 
Esslingen, Hirschlandstr. 97, 73730 Ess-
lingen
116 117 bzw. Zentrale Notaufnahme 
0711 3103-0
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 18.00 
bis 22.00 Uhr, Fr. 16.00 – 22.00 Uhr;
an Wochenenden und Feiertagen von 
8.00 bis 20.00 Uhr
Für die Gemeinde Hochdorf
Wochentags ab 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr 
und an den Wochenenden und Feierta-
gen gilt die zentrale Notfallnummer
116 117 (siehe oben)
für alle Notfallpraxen in den zuständigen 
Krankenhäusern.

Kinderärzte

Zentrale Rufnummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kin-
der und Jugendliche:
Montag bis Freitag: 19 – 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
9 – 21 Uhr
Zu allen übrigen Zeiten übernimmt die 
Notaufnahme des Klinikums Esslin-
gen die Notfallversorgung.
Zuständig ist die zentrale kinder- und ju-
gendärztliche Notfallpraxis und die Not-
aufnahme für Kinder und Jugendliche 
am Klinikum Esslingen, Hirschlandstra-
ße 97, 73730 Esslingen.
Zu den angegebenen Zeiten können Pa-
tienten ohne Voranmeldung in die Klinik 
kommen, dort ist ständig ein Arzt vor-
handen.

Zahnärzte
Tel. 0761 12012000

HNO-Ärzte
Tel. 116117

Nacht- und Sonntagsdienst der 
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 8:30 
Uhr und endet um 8:30 Uhr des nächs-
ten Tages.

Samstag, 11.11.2023
Central-Apotheke, Wernau (Neckar), 
Kirchheimer Str. 98, Tel. 07153 31719

Sonntag, 12.11.2023
Adler-Apotheke, Kirchheim unter Teck, 
Max-Eyth-Str. 33, Tel. 07021 2626

Montag, 13.11.2023
Römer-Apotheke, Köngen, Hirschstr. 22, 
Tel. 07024 81151

Dienstag, 14.11.2023
Apotheke am Markt, Wendlingen am Ne-
ckar, Kirchheimer Str. 4, Tel. 07024 7313

Mittwoch, 15.11.2023
Quadrium Apotheke Mache, Wernau 
(Neckar), Kirchheimer Str. 77, Tel. 07153 
6149910
Mittwochnachmittags geöffnet:
Rathaus-Apotheke, Reichenbach, 
Hauptstr. 11, Tel. 07153 54172
Kirch-Apotheke, Hochdorf, Kauzbühl-
str. 1, Tel. 07153 958276

Donnerstag, 16.11.2023
Pinguin-Apotheke im TECK-Center, 
Kirchheim unter Teck, Stuttgarter Str. 2, 
Tel. 07021 45064

Freitag, 17.11.2023
Kastell Apotheke im Kaufland, Wendlin-
gen am Neckar, Wertstr. 12, Tel. 07024 
8058210
Notdienst der Innungsbetriebe

Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr Be-
reitschaft

Samstag, 11.11./Sonntag, 12.11.2023
Ciolkowski GmbH, Schorndorfer Straße 
6, 73666 Baltmannsweiler, Tel. 07153 
41116

Wochenenddienst 11.11./12.11.2023

Reichenbach

Frau Sylvia Göpfarth

Lichtenwald

Frau Hannelore Hartmayer

Hochdorf

Frau Mimoza Watzin
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          Stuttgarter Str. 4
          73262 Reichenbach
          Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen unsere Patienten uns am 
Wochenende und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939

Pflegedienstleitung und Einsatzleitung Hauswirtschaft:
Stephanie Schierle, Telefon 951111 und
Sylvia Göpfarth, Telefon 951112
Essen auf Rädern: Marina Prinz, Telefon 951114

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag, 9:00 – 12:30 Uhr
und nach Terminvereinbarung

Besuchen Sie uns doch im Internet
unter www.diakonie-uf.de

Ambulanter Hospizdienst
Reichenbach . Hochdorf . Lichtenwald e.V.

Hospizgruppe Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald

Begleitung schwerstkranker Menschen und ihrer Angehö-
rigen
Die Mitarbeitenden der Hospizgruppe begleiten Menschen auf 
ihrem letzten Lebensweg. Wir kommen zu Ihnen nach Hause, 
ins Albrecht-Teichmann-Stift nach Reichenbach und in die 
Amalien-Residenz nach Hochdorf und bei Bedarf auch ins 
Krankenhaus. Wir richten uns ganz nach den Bedürfnissen der 
Einzelnen und verstehen uns als Ergänzung zu den medizini-
schen und pflegerischen Diensten, mit denen wir eng zusam-
menarbeiten. Unser Ziel ist, alles dafür zu tun, um dem sterben-
den Menschen einen würdevollen Abschied zu ermöglichen. 
Dabei stehen wir auch Angehörigen als Gesprächspartner zur 
Verfügung. Unser Dienst und unsere Besuche sind kostenfrei. 
Gern bieten wir auch eine intensive telefonische Begleitung 
an, wenn andere Wege nicht möglich sind. Sie erreichen uns 
unter der Telefonnummer 0175 839 67 80. Bitte sprechen Sie 
Ihren Namen und Ihre Telefonnummer auf die Mailbox, wir rufen 
schnellstmöglich zurück.

Trauercafé Regenbogen in Plochingen
Das Trauercafé Regenbogen findet immer am letzten Donners-
tag eines Monats von 16 bis 18 Uhr statt – im Treff am Markt, 
Marktstr. 7 in Plochingen, direkt gegenüber vom Alten Rathaus. 
Trauernde Menschen treffen sich zwanglos, um miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Zu diesem kostenlosen Angebot 
sind alle willkommen, unabhängig davon, wie lange die Trauer 
bereits anhält. Geleitet wird die kostenlose Veranstaltung von 
Mitarbeitenden der Trauerbegleitungsgruppe aus Deizisau und 
Altbach, Plochingen und Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald 
in Zusammenarbeit mit den jeweiligen Hospizgruppen.
Kontakttelefon: 0157 3013 8867

Musikschule Reichenbach/Fils
und Umgebung e.V.

Kontaktdaten
Musikschule Reichenbach an der Fils und Umgebung e.V.
Schulstraße 29
73262 Reichenbach an der Fils
Tel: 07153/984452
info@musikschulereichenbach-fils.de
www.musikschulereichenbach-fils.de
Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag     9:00 - 11:30 Uhr
Mittwoch und Freitag  15:00 - 18:00 Uhr

Senioren-Online Reichenbach/Fils e.V.

Regelinformation für 2023
Senioren Online Reichenbach/Fils e. V. ist ein Verein, der die 
älteren Generationen an das Internet und der Nutzung von PCs 
und Mobilgeräten heranführt und in der Nutzung aktiv unter-
stützt. Die Beratungs- und Betreuungstätigkeit ist ehrenamtlich. 
Für Kurse wird eine Kursgebühr erhoben.
Die aktuellsten Termine und Informationen zu Kursen und Vor-
trägen finden Sie unter „Aktuelles“ auf unserer Homepage  
https://sor-fils.de oder besuchen Sie uns in unserem Domizil in 
der Wilhelmstraße 15 in Reichenbach.

Die Beratungs- und Betreuungs-Termine sind:
dienstags  offene Tür von 10:00 - 12:00 Uhr
donnerstags  offene Tür von 15:00 - 18.00 Uhr

 

 Code: SOR

Unsere Telefonnummer lautet: 07153 
550696 (Telefon ist nur während der Verein-
söffnungszeiten besetzt.)

Unsere E-Mail-Adresse lautet: 
sor.ev@t-online.de

Die E-Mails werden zu den Öffnungszeiten 
der „Offenen Tür“ beantwortet.

Aktuelles von SOR für KW 45 (07. und 09.11.)
Öffnungszeiten des Vereinsheimes: 
Di., 07.11. 10:00 bis 12:00 Uhr
Do., 09.11. 15:00 bis 17:00 Uhr
Während der Öffnungszeiten erfolgt die Beratung kostenfrei 
von den anwesenden Mentorinnen/Mentoren untereinander.
Die seitherigen Zoom-Vorträge dienstags müssen bis auf Wei-
teres ausfallen.
Einladung an alle Mitglieder zum Vortrag von Herrn Hagenlo-
cher, Polizei Reutlingen, am Donnerstag, 09.11. um 15:00 Uhr 
im Vereinsheim. Thema: „Prävention gegen Betrug“

Aktuelles von SOR für KW 46 (14. und 16.11.)
Öffnungszeiten des Vereinsheimes:
Dienstag, 14.11. 10:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag, 16.11. 15:00 bis 17:00 Uhr
Während der Öffnungszeiten erfolgt die Beratung kostenfrei 
von den anwesenden Vereinsmitgliedern untereinander.
Die seitherigen Zoom-Vorträge dienstags müssen bis auf Wei-
teres ausfallen.

Am Donnerstag, 16.11. findet wieder ein Workshop zum The-
ma „Fotobuch“ statt. 

Wenn Interesse besteht, zeigt Christa, wie man ganz persön-
liche Weihnachtskarten mit eigenen Fotomotiven gestalten 
kann. Damit das auch gelingen kann, wäre es sehr von Vorteil, 
wenn die Teilnehmer/Innen ihren eigenen Laptop mitbringen 
und geeignete Bilddateien, entweder bereits auf dem Laptop 
oder auf einem Speicherstick.

Jehovas Zeugen

Samstag, 11. November 18.00 – 19.45 Uhr
Vortrag: „Wie man in einer egoistischen Welt Liebe zeigen kann“
Bibelstudium: „Vertraue wie Simson auf Jehova“ – Richter 16:28
Schlussvortrag der Besuchswoche: „Jehova ist unser Zuhause“

Donnerstag, 16. November 19.00 – 20.45 Uhr
Schätze aus Gottes Wort – Hiob 15-17
Ebersbach, Gottlieb-Haefele-Str. 18 – Alle Zusammenkünfte öf-
fentlich.

Wer einen Gottesdienst von Jehovas Zeugen digital besuchen 
möchte, kann einen Zugang telefonisch unter 07163-534491 
erfragen. 

Weitere Hinweise und Informationen sowie das komplette On-
lineangebot in Form von Videos und Downloads findet man auf 
jw.org.
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Mitteilungen

Infoveranstaltung zur Verbraucherinsolvenz 
am 14. November mit Anmeldung
Am Dienstag, 14. November 2023, um 18 Uhr bieten die 
Schuldnerberatungsstellen des Kreisdiakonieverbands, des 
Deutschen Roten Kreuzes und des Landratsamtes Esslingen 
eine Informationsveranstaltung zum Thema Verbraucherinsol-
venzverfahren an. Die Veranstaltung richtet sich an Menschen 
mit einer Schuldenproblematik, die sich über das Verbrau-
cherinsolvenzverfahren informieren möchten.
Für viele überschuldete Menschen bietet das dreijährige Ver-
braucherinsolvenzverfahren eine Chance, wieder schuldenfrei 
einen Neuanfang starten zu können.
Bei der Veranstaltung werden Informationen gegeben, wie der 
Verfahrensablauf erfolgt, welche Voraussetzungen man mitbrin-
gen muss, welche Hürden zu meistern sind, mit welchen Kos-
ten man rechnen muss und wie lange alles dauert.
Die Infoveranstaltung findet statt in der Diakonischen Bezirks-
stelle Filder, Falkenweg 1, 70794 Filderstadt-Bernhausen.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist bis spä-
testens einen Tag vor der Veranstaltung möglich bei der Dia-
konische Bezirksstelle, E-Mail: dbs.be@kdv-es.de oder Telefon: 
0711-9979820.

Cannabis „Alles easy!??“ –  
Online-Elterninfoabend am 14. November
Gemeinsam mit den Präventionsbeauftragten des Zentrums für 
Schulqualität und Lehrerbildung hat die Beauftragte für Sucht-
prävention des Landkreises Esslingen unter dem Titel „Gut 
informiert ONLINE – suchtpräventive Kompetenz bei Eltern 
fördern“ eine kostenfreie Reihe von Informationsabenden für 
interessierte Eltern mit Kindern ab 14 Jahren aufgelegt.
Am 14. November um 20 Uhr findet der Online-Elternabend 
„Cannabis “Alles easy!??„ statt. Gezeigt wird das gleichnamige 
Theaterstück der Theatergruppe “Mach Was – Prävention, The-
ater und mehr“. Anschließend berichtet eine Mitarbeiterin der 
Beratungsstelle Sucht und Prävention aus ihren Erfahrungen. 
Im anonymisierten Chat können Eltern interaktiv Fragen stellen, 
die gemeinsam diskutiert und beantwortet werden. Ziel ist es, 
zu informieren und ins Gespräch zu kommen. Auch Jugendli-
che sind eingeladen, mit ihren Eltern gemeinsam teilzunehmen.
Cannabis ist die am häufigsten konsumierte illegale Droge in 
Deutschland. Die Konsumzahlen steigen seit Jahren. Aktuelle 
Daten der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) 
belegen, dass bundesweit 10,4 Prozent der 12- bis 17-Jähri-
gen Cannabis schon einmal konsumiert haben, bei den 18- bis 
25-Jährigen sind es bereits 46,4 Prozent. Die öffentliche Diskus-
sion zur Frage der Entkriminalisierung verunsichert viele Eltern.
Weitere Informationen und Anmeldung: Beauftragte für Sucht-
prävention im Landkreis Esslingen, Telefon 0711-3902-41578 
oder E-Mail: suchtpraevention@lra-es.de

Sachkundefortbildung Pflanzenschutz im 
Grünland – mit Anmeldung
Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Esslingen lädt alle 
Landwirtinnen und Landwirte und alle Sachkundigen am 23. 
November 2023 um 19:30 Uhr zur Veranstaltung „Pflanzen-
schutz im Grünland“ ein. Die Veranstaltung wird in Präsenz in 
der Albert-Schäffle-Schule, Albert-Schäffle-Straße 1, im großen 
Konferenzraum U17 stattfinden.
Die Grünland-Spezialistin Dr. Kerstin Grant vom LAZBW Au-
lendorf referiert über die Regulierung und Bekämpfung von 
Unkräutern und Giftpflanzen im Grünland. Ergänzend stellt der 
Maschinenring Alb-Neckar-Fils e.V mit dem RumboJet die au-
tomatisierte Ampferbekämpfung vor. Das Gerät kann vor Ort 
besichtigt werden.
In einem weiteren Part werden Mark Raith und Laura Weber 
vom Landwirtschaftsamt Nürtingen über die aktuellen Regelun-
gen zum Einsatz von Rodentizide auf dem Hof und in der Flur 
informieren und Allgemeines aus dem Pflanzenschutz erläutern.
Alle Interessierten sind herzlich zur Veranstaltung eingeladen 
und werden bis zum 21. November 2023 um Anmeldung über 

www.esslingen.landwirtschaft-bw.de, Rubrik Veranstaltungen 
gebeten. Dort gibt es auch weitere Informationen. Die Veran-
staltung kann als 2-stündige Fortbildung im Pflanzenschutz 
bescheinigt werden; hierfür ist bei der Anmeldung das Geburts-
datum mit anzugeben. Für die Ausstellung einer Fortbildungs-
bescheinigung werden vor Ort fünf Euro erhoben.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Herbsttag
Der Himmel täuscht noch sommerliche Tage,
doch weshalb tanzt der Schmetterling so müd?
Die Grille schrillt: „Vergiss die Frage,
sind doch die Blumen schon verblüht!“
Doch bin ich nicht umringt von Farben,
von Ockergelb und auch von Rot?
Doch stärker spürst du heut‘ die Narben
und weißt: Die Farbenpracht, die malt der Tod!
Verzweifelt klingt der Grille Schrei:
„Bald, bald ist alles dies vorbei!“
Wolfram Dauenhauer

Kürbis-Frischkäse-Gratin
Schnell und einfach kochen. Aus Kartoffeln, einem Hokkai-
do-Frischkäse-Aufstrich und Käse wird ganz fix ein leckeres 
Gratin.
Portionen: 2
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Zubereitung: 10 Minuten
Garzeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sven Bach

Zutaten
• 500 g gekochte Kartoffeln vom Vortag
• 2 Portionen Hokkaido-Frischkäse-Aufstrich
• 100 ml Gemüsebrühe (ohne Zusatzstoffe: Hefeextrakt etc.)
• 50 ml Sahne
• Muskatnuss
• 1 TL edelsüßes Paprikapulver
• 2 TL Kümmel
• 50 g Parmesan

Zubereitung
1. Backofen auf 180 Grad Umluft oder 200 Grad Ober-/Unterhit-

ze vorheizen.
2. Die gekochten Kartoffeln in Scheiben schneiden und dachzie-

gelartig in eine Auflaufform schichten.
3. Hokkaido-Frischkäse-Aufstrich mit Gemüsebrühe, Sahne, et-

was Muskatabrieb, Paprikapulver und Kümmel verrühren.
4. Hokkaido-Masse gleichmäßig auf die Kartoffeln geben. An-

schließend mit geriebenem Parmesan bestreuen.
5. Etwa 30 Minuten im Backofen backen, bis die Oberfläche 

leicht gebräunt ist.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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Pachtzins 2023

Für die von der Gemeinde Hochdorf verpachteten landwirt-
schaftlichen Grundstücke ist zum 15. November 2023 die 
diesjährige Pacht zur Zahlung fällig. Soweit die Pächter der 
Gemeindekasse ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, 
wird der fällige Pachtbetrag termingerecht abgebucht.
Alle anderen Pächter möchten wir hiermit an die Fälligkeit 
erinnern und um Überweisung der Pacht unter Angabe des 
Buchungszeichens (s. Bescheid vom 27.12.2022) an die Ge-
meindekasse bitten.

Fälligkeit von Steuern und Abgaben zum 
15.11.2023

Am 15.11.2023 werden folgende Steuern und Abgaben zur 
Zahlung fällig:
1.  Die 4. Rate der Gewerbesteuervorauszahlung, wie im letz-

ten Steuerbescheid festgesetzt.
2.  Die 4. Rate der Grundsteuer, wie im Jahresbescheid 2023 

festgesetzt.

Bitte geben Sie bei den Zahlungen das entsprechende Bu-
chungszeichen an.
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass bei verspäteter 
Zahlung Säumniszuschläge und Mahngebühren nach den 
gesetzlichen Bestimmungen erhoben werden müssen.
Um Beachtung der Fälligkeit wird deshalb dringend gebeten.

Schulmensa startet nach den Herbstferien

Am 06.11.2023 startete end-
lich der Mensabetrieb in den 
neuen Räumen im Erdge-
schoss der Amalienresidenz. 
Mit dem Caterer apetito hat 
die Gemeinde ein erfahre-
nes Unternehmen in Sachen 
Schulverpflegung für die 
nächsten vier Jahre beauf-
tragen können. Ab sofort 
bekommen die Kinder der 
Schulkindbetreuung täglich 

ein frisch zubereitetes, gesundes und hoffentlich auch ein für 
alle Geschmäcker leckeres Mittagessen.
Auch die beiden Kinderhäuser „im Hof“ und „am Talbach“ wer-
den aus der neuen Schulmensaküche beliefert. Somit entfallen 
weite Lieferwege und lange Warmhaltezeiten für das Essen der 
Krippen- und Kindergartenkinder in den beiden Einrichtungen.
Bürgermeister Kuttler begrüßt das neue Mensa-Team.

Wir gratulieren zum Geburtstag

Diese Woche gratulieren wir zum Geburtstag:
Hannelore Kelm, 75 J.
Andrzej Malz, 70 J.

Wir wurden informiert, dass die Adresse und das genaue Ge-
burtsdatum der Jubilare von Betrügern missbraucht werden. 
Um die Jubilare zu schützen, werden wir diese Daten daher 
nicht mehr im Gemeindeanzeiger veröffentlichen.

 
 Foto: G. Franzel

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
und Rentenantragstellung

Inzwischen ist eine Rentenantragstellung wieder im Rathaus 
möglich. Bitte vereinbaren Sie hierfür einen Termin bei Frau We-
ber unter 5006-21.
Eine persönliche Rentenberatung erhalten Sie bei den Außen-
stellen der Deutschen Rentenversicherung in Nürtingen, Göp-
pingen und Esslingen.
Nachfolgend haben wir Ihnen die Kontaktdaten für die Bera-
tungsstellen aufgelistet:

• Nürtingen (immer montags und donnerstags von 8 bis 12 
Uhr und 13 bis 16 Uhr)

  Obere Steinengrabenstr. 8 (ehemals Mörikekindergarten – 
1. OG), 72622 Nürtingen

• Göppingen (immer montags bis donnerstags von 8 bis 16 
Uhr und freitags von 8 bis 12 Uhr)

 Schützenstr. 14, 73033 Göppingen

• Esslingen (immer dienstags von 8 bis 12 Uhr und 13 bis 
16 Uhr)

  Schelztorstr. 38 (Forum ES – EG rechter Flügel – Raum G4), 
73728 Esslingen am Neckar

Eine vorherige telefonische Terminvereinbarung ist zwin-
gend erforderlich und unter folgender Telefonnummer 0711 
84830300 möglich.

Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Mo. - Fr. 8 - 12 UhrKirchen, Vereins- und allgemein

Mo. zusätzlich 16 - 18.30 UhrNachrichten
Mi. zusätzlich 13 - 16 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf Sprechzeiten-Termine
Telefon 50 06-0 mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller,

Frau Wimmer, Frau Reich und Herrn Kerner
nach telefonischer Vereinbarung.www.hochdorf.de

E-Mail / Rathaus-Zentrale: info@hochdorf.de

 

Grünabfallsammelplatz, Wertstoff-, Schrott- und Papiercon-
tainer (Recyclinghof) an der L 1201 nach Reichenbach

Öffnungszeiten:
April bis Oktober 
Dienstag und Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr
November bis März 
Dienstag und Donnerstag 14.30 – 16.00 Uhr
Das ganze Jahr über
samstags      11.00 – 15.00 Uhr

Sperrmüll siehe Müll-Abc 2023
Nächster Abfuhrtermin für Hausmüll
Freitag, 10. November 2023 (2-wöchentlich)
Freitag, 10. November 2023 (4-wöchentlich)

Nächster Abfuhrtermin für Biomüll
Freitag, 17. November 2023

Nächster Abfuhrtermin für Gelber Sack/Gelbe Tonne
Montag, 20. November 2023

Nächster Abfuhrtermin für Papiertonne
Freitag, 17. November 2023

REGIONAL DENKEN - 
REGIONAL HANDELN
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Volkstrauertag – 

 
Einladung zur Gedenkfeier 

 
Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
die Gemeinde Hochdorf und die Arbeitsgemeinschaft 
Hochdorfer Vereine (AGHV) laden Sie recht herzlich zu unserer 
Gedenkfeier anlässlich des Volkstrauertags am 
 

Sonntag, den 19. November 2023 ein. 
 

In besonderer Weise soll der Millionen Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft gedacht werden, die vor allem die erste 
Hälfte des letzten Jahrhunderts gefordert hat. Gleichzeitig soll 
auch der Opfer von Terrorismus und Gewalt gedacht werden, 
die in den letzten Jahren bei vielen Attentaten zu beklagen 
waren. 
 
Wir treffen uns um 11.00 Uhr kurz nach Ende des 
ökumenischen Gottesdienstes in der Martinskirche zwischen 
Pfarrhaus und evangelischem Gemeindehaus und gehen dann 
unter musikalischer Begleitung durch den Musikverein Hochdorf 
gemeinsam zum Friedhof. Auf dem Friedhof werden der 
Gesangverein und der Musikverein die Gedenkfeier musikalisch 
umrahmen.   
 
Bürgermeister Kuttler und Vertreter der Arbeitsgemeinschaft 
Hochdorfer Vereine werden Kränze an der Gedenktafel 
niederlegen. 
 
Die Ansprache zum diesjährigen Volkstrauertag hält Herr 
Bürgermeister Gerhard Kuttler. 
Die bürgerliche Gemeinde und die Arbeitsgemeinschaft 
Hochdorfer Vereine laden alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
ein, gemeinsam der Opfer zu gedenken.  
 
 

Gerhard Kuttler   Rolf Dreher  
Bürgermeister              Vorsitzender AGHV 

 

Auslegung Bebauungsplan

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplans mit Satzung über  

örtliche Bauvorschriften „Bismarckstraße“
im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß  
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Gemeinderat der Gemeinde Hochdorf hat am 08.12.2020 in 
öffentlicher Sitzung den Aufstellungsbeschluss für den Bebau-
ungsplan mit Satzung über örtliche Bauvorschriften „Bismarck-
straße“ im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB (Be-
bauungsplan der Innenentwicklung) gefasst. Im beschleunigten 
Verfahren wird von der Durchführung einer Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB abgesehen.

Abgrenzung des Geltungsbereichs
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
24.10.2023 die Änderung des Geltungsbereichs beschlossen. 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans und der 
Satzung über örtliche Bauvorschriften „Bismarckstraße“ wur-
de gegenüber der Abgrenzung aus dem Aufstellungsbeschluss 
wie folgt angepasst:
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans mit Satzung über 
örtliche Bauvorschriften „Bismarckstraße“ liegt im südlichen 
Bereich des dreiecksförmigen offenen Blocks zwischen Bis-
marckstraße im Westen, der Ziegelhofstraße im Osten und der 
Friedenstraße im Norden.
Der Geltungsbereich hat eine Größe von ca. 0,23 ha und wird 
wie folgt begrenzt (im Uhrzeigersinn):
-  im Norden, Osten und Süden durch die Flurstücksgrenzen des 

Flurstücks Nr. 1853/1,
-  im Westen vom östlichen Gehwegrand der Straße „Bismarck-

straße“ im Bereich des Wohngebäudes Bismarckstraße 2 zwi-
schen den Flurstücken Nr. 1853/2 (im Norden) und Nr. 149/1 
(im Süden)

Er umfasst damit die folgenden Flurstücke der Gemarkung 
Hochdorf: Nr. 1853/1 und einen Teilbereich des Flurstücks Nr. 
1853 (Bismarckstraße).

Übersichtsplan Geltungsbereich des Bebauungsplans mit Sat-
zung über örtliche Bauvorschriften „Bismarckstraße“, genordet, 
ohne Maßstab
Die Änderung des Geltungsbereichs wird hiermit öffentlich be-
kanntgemacht.

Veröffentlichung im Internet und öffentliche Auslegung 
(Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB)
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
24.10.2023 den Entwurf des Bebauungsplans mit Satzung 
über örtliche Bauvorschriften „Bismarckstraße“ (Fassung vom 
02.10.2023) gebilligt und beschlossen, die Öffentlichkeitsbetei-
ligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Der Entwurf des Bebauungsplans mit Satzung über örtliche 
Bauvorschriften wird mit Begründung (Entwurf) in der Zeit

vom 13.11.2023 bis einschließlich 22.12.2023

im Internet veröffentlicht. Der Inhalt der ortsüblichen Bekannt-
machung sowie die Unterlagen des Bebauungsplan-Entwurfs 
sind unter der Internet-Adresse www.hochdorf.de (unter der 
Rubrik „Bauen & Wohnen“, „Bauleitpläne der Gemeinde Hoch-

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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dorf im Beteiligungsverfahren“) während der Dauer der Veröf-
fentlichungsfrist eingestellt.
Zusätzlich sind die Unterlagen im Rathaus der Gemeinde Hoch-
dorf, Kirchheimer Straße 53, im Eingangsfoyer während der üb-
lichen Dienststunden
• Montag:   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
•     16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
• Dienstag:  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
• Mittwoch:   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
•     13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
• Donnerstag:  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
• Freitag:  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
öffentlich ausgelegt.

Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stel-
lungnahmen zum Bebauungsplan-Entwurf per E-Mail an info@
hochdorf.de übermittelt werden. Bei Bedarf können diese auch 
mündlich zur Niederschrift vorgebracht oder auf postalischem 
Weg eingereicht werden (Gemeinde Hochdorf, Kirchheimer 
Straße 53, 73269 Hochdorf). Es besteht auch die Möglichkeit, 
Stellungnahmen digital bei dem Planungsbüro schreiberplan 
(Stuttgart) unter der E-Mail-Adresse planung@schreiberplan.de 
einzureichen.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz wird darauf hingewiesen, 
dass ein Bauleitplanverfahren ein öffentliches Verfahren ist und da-
her in der Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentli-
cher Sitzung beraten und entschieden werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der 
Anschrift der Verfasserin bzw. des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.

Anlass, Ziele und Zwecke der Planung
Aufgrund des bestehenden dringenden Bedarfs an Wohnraum 
in Hochdorf betreibt die Gemeinde bereits seit mehreren Jah-
ren eine intensive Innenentwicklung. In diesem Sinne soll eine 
Nachverdichtung im südlichen Innenbereich des offenen Wohn-
blocks zwischen Bismarckstraße und Ziegelhofstraße für Fami-
lienwohnen ermöglicht werden.
Das bestehende Wohngebäude Bismarckstraße kann aufgrund 
seines baulichen Zustands nicht erhalten werden. Nach Ab-
bruch des Gebäudes können die privaten Flächen einer neuen 
Bebauung, sowohl entlang der Bismarckstraße als auch in dem 
dahinterliegenden Bereich, zugeführt werden.
Das Büro schreiberplan aus Stuttgart hat einen Städtebaulichen 
Entwurf erstellt, welcher die Errichtung von drei Reihenhäusern, 
einem Doppel- und einem Einfamilienhaus vorsieht. Die Er-
schließung des hinteren Bereichs soll über eine neue öffentliche 
Straße erfolgen. Ziel ist eine behutsame Nachverdichtung, die 
den Zielen des fortgeschriebenen Ortsentwicklungskonzepts 
Hochdorf 2035 zur Schaffung von Wohnraum entspricht.
Um eine geordnete städtebauliche Entwicklung und Erschlie-
ßung im Sinne des Städtebaulichen Entwurfs zu erzielen, ist die 
Aufstellung eines Bebauungsplans erforderlich.

Hochdorf, den 30.10.2023
Gerhard Kuttler
Bürgermeister

Start der Kindergartenanmeldung  
für das Kindergartenjahr 2024/2025

Das Anmeldeverfahren für die Kinder, die im Verlaufe des Kin-
dergartenjahres 2024/2025 drei Jahre alt werden, ist gestartet.
Alle Eltern, deren Kinder in der Zeit vom 1. September 2024 bis 
zum 31. August 2025 drei Jahre alt werden, d. h. zwischen dem 
01.09.2021 und dem 31.08.2022 geboren wurden, erhalten in 
den kommenden Tagen den aktuellen Anmeldebogen für die 
Kindertageseinrichtungen in Hochdorf und werden gebeten ihre 
Kinder

bis spätestens 8. Dezember 2023

mit diesem Anmeldebogen für eine Kindertagesstätte in Hoch-
dorf anzumelden.
Oder, falls das Kind außerhalb von Hochdorf betreut werden 
wird, abzusagen.
Bei Fragen oder, wenn Ihnen kein Anmeldebrief zugegangen 
sein sollte, wenden Sie sich bitte an das Rathaus Frau Fackler, 
Tel. 07153/5006-25 oder per E-Mail: e.fackler@hochdorf.de.

Zum Retten von Leben zählt jede Sekunde

Feuerwehr- und Rettungsfahrzeugen ist im Notfall jederzeit freie 
Fahrt zu ermöglichen. Gerade im Notfall kommt es auf jede Se-
kunde an! Schließlich kann auch die eigene Familie oder man 
gar selbst auf schnelle Hilfe angewiesen sein. Leider sieht es 
in der Realität aber so aus, dass falsch oder gedankenlos ab-
gestellte Fahrzeuge die Durchfahrten oder die Straßen blockie-
ren und es kein Durchkommen für die Rettungskräfte gibt. Dies 
zeigt sich besonders in Seitenstraßen.
Und um dies zu verhindern, sind hier die wichtigsten Abstände 
und Regeln bildlich dargestellt.

Jede Straße benötigt eine Durchfahrbreite von mindestens 3,00 
Metern. Ist diese nicht gegeben, darf kein Fahrzeug an dieser 
Straße abgestellt werden. Beachten Sie, dass die zur Verfügung 
stehende Breite für die Durchfahrt eines weiteren Fahrzeuges 
gemessen wird. Somit Spiegel zuklappen!

Wenn die Fahrzeuge versetzt geparkt wurden, muss ein Abstand 
von 10 Metern eingehalten werden. So können LKWs und andere 
größere Fahrzeuge ungehindert hindurchfahren und ohne Beden-
ken zur Außenseite hin ausholen beim Durchfahren der Kurven.

Bei einer Kreuzung darf ein Fahrzeug generell nicht innerhalb 
von 5 Metern abgestellt werden. Dies wird vom Scheitelpunkt 
der Kreuzung ausgemessen. Jedoch sollten auch keine Fahr-
zeuge auf der
gegenüberliegenden Seite abgestellt werden, die die Durch-
fahrtsbreite verringern. Dies führt zu Behinderungen bei durch-
fahrenden größeren Fahrzeugen.

Bilder: FF Bruchköbel
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Auch bei Kurven darf kein Fahrzeug innerhalb der Abstandsre-
gelung von 5 Metern abgestellt werden. Ist zudem ein baulich 
angelegter Radweg vorhanden, verlängert sich der Abstand auf 
8 Meter. Wenn die Kurve eng und unübersichtlich ist, darf gene-
rell nicht geparkt werden.

Bitte dringend beachten:
Parkende Fahrzeuge können das Eintreffen der Feuerwehr oder 
anderer Rettungskräfte unnötig verzögern. Dies kann unter Um-
ständen für den Fahrzeugführer nicht nur menschliche, sondern 
auch juristische Folgen für entstandene Schäden oder auftre-
tendes Leid nach sich ziehen. Hierzu ermittelt dann die Polizei 
und Staatsanwaltschaft.
Wir bitten deshalb alle Verkehrsteilnehmer, auf richtiges Parken 
zu achten! Ihre Gemeindeverwaltung Hochdorf

Aktuelle Baustellen

Halteverbot auf Höhe Teckweg 14
Aufgrund von Bauarbeiten gilt bis Mitte Mai 2024 tagsüber 
von 07 Uhr bis 18 Uhr ein Halteverbot auf Höhe des Gebäudes 
Teckweg 14 und des öffentlichen Parkplatzes.

Öffentliche Parkplätze in der Silcherstraße weiterhin ge-
sperrt
Aus statischen Gründen sind die Stützmauer sowie die hier an-
gelegten öffentlichen Parkplätze in der Sicherstraße gesperrt. 
Derzeit werden Lösungsvorschläge erarbeitet und Kostenver-
gleiche der jeweiligen Lösungen angestellt.

Teilweise Sperrung des Seitenraums entlang der Schulstraße
Aufgrund einer Gerüststellung auf dem Grundstück Schulstraße 
7, Seniorenwohnanlage, kommt es bis Anfang Dezember teil-
weise zu Sperrungen des Seitenraums entlang der Schulstraße. 
Wir bitten um Beachtung.

FREIWILLIGE FEUERWEHR HOCHDORF

Hauptversammlung Förderverein Freiwillige Feuerwehr 
Hochdorf
Am Do, 16. November 2023 um 19:00 Uhr findet die Hauptver-
sammlung im Saal der Feuerwehr Hochdorf statt.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes für das Jahr 2022
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassier für das Jahr 2022
4. Entlastung Kassier 2022
5. Bericht Abt. Unimog
6. Entlastung Vorstandschaft 2022
7. Wahlen
8. Planung 2023 und 2024
9. Verschiedenes und Anträge
Anträge sind bis spätestens 10.11.2023 bei Jochen Schmid ab-
zugeben.
Nach der Hauptversammlung gibt es Leberkäse mit Kartoffel-
salat zu essen, die Kosten übernimmt der Förderverein.
1. Vorstand:
Jochen Schmid
In den Messenwiesen 20
73061 Roßwälden
Tel: 0172/7379638

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

AK Fairtrade-Gemeinde

FAIRAFRIC: Superfair – Bio und Klimaneutral
Fairafric ist ein deutsch-ghanaisches Unternehmen aus Mün-
chen und Amanase (Ghana), das die Schokoladenwelt revoluti-
oniert und so die Wirtschaft in Afrika stärkt. Seit 2016 produziert 
es als erstes europäisches Unternehmen, vom Kakaobaum 

bis zur fertig verpackten Tafel, Weltklasse-Bio-Schokolade in 
Ghana. Der Gründer Hendrik Reimers gewann bei einer Rei-
se in Ostafrika die Einsicht, dass Armut stark mit den reinen 
Rohstoffexporten afrikanischer Länder zusammenhängt: Ohne 
Wertschöpfung vor Ort, fließt der Wohlstand in den Globalen 
Norden. Um dieses ungerechte System zu brechen, unterstützt 
fairafric mit der eigenen Fabrik vor Ort den Aufbau lokaler wirt-
schaftlicher Strukturen und schafft mittelständische Jobs in 
der Weiterverarbeitung. Somit hat jede Tafel eine enorme wirt-
schaftliche, ökologische und soziale Wirkung. 5-mal mehr loka-
les Einkommen bleibt in Ghana im Vergleich zur herkömmlichen 
Fairtrade Schokolade.
Die Bio-Kakaobohnen stammen aus Ghana von ca. 250 
Farmer*innen in direkter Nähe der Fabrik. Fairafric zahlt mit 600 
USD/Tonne Kakao die höchste Bio-Prämie in Westafrika. Mit 
der Bio-Prämie haben die Bäuerinnen und Bauern die Möglich-
keit, für ihre Familien zu sorgen, ihren Kindern Bildung zu er-
möglichen und ihr Einkommen zu diversifizieren.
Die Farmer*innen erhalten regelmäßig Schulungen zur Ertrags-
steigerung und zum Bio-Anbau. Alles ohne chemische Pestizi-
de, künstliche Bewässerung und Bestäubung!

 
Farmer*innen Foto: fairafric

2020 wurde die Fabrik in Ama-
nase gebaut, direkt neben den 
Kakaoplantagen. Auf dem 
Dach der Fabrik sind 578 So-
larpanels befestigt, die die 
Stromversorgung sichern. Der-
zeit sind knapp 100 
Mitarbeiter*innen beschäftigt 
(Stand: April 2023). Ziel ist es, 
tausende klimafreundliche Ar-

beitsplätze auf dem afrikanischen Kontinent zu schaffen. Das 
Einstiegsgehalt bei fairafric in Ghana beträgt etwa 400 % des 
lokalen Mindestlohns inkl. Kranken- & Sozialversicherung für 
die ganze Familie. In der Fabrik können an den hochmodernen 
Maschinen bis zu 50 Millionen Schokoladentafeln im Jahr pro-
duziert werden! Um den Großteil der Wertschöpfung wirklich in 
Afrika zu lassen, bezieht fairafric seine Zutaten, soweit es geht, 
aus afrikanischen Ländern. Der Zucker stammt aus Mosambik, 
das Fleur de Sel aus Südafrika, die Mangos und Ananas aus 
Ghana. Alles in bester Bio-Qualität!
Es lohnt sich, diese besondere Schokolade zu probieren, die im 
Hochdorfer Weltladen erhältlich ist.

Freundeskreis Flüchtlingshilfe
Hochdorf

Freunde sind aktiv in Hochdorf
Kontakt: kontakt@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de, Tel. 07153 
500625
Frau Fackler, Koordination ehrenamtliche Flüchtlingshilfe im 
Rathaus

Die Themengruppen:
Fahrradwerkstatt: radwerk@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de

donnerstags von 19:30 bis 21:30 Uhr
Kleiderkammer: kleiderkammer@fluechtlingshilfe.aktiv-

in.de
Freizeit u. Begegnung: freizeit@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
Bitte beachten Sie, dass in den Schulferien die Zeiten und Öff-
nungstage abweichen können!
Das Angebot der Kleiderkammer des Freundeskreises Flücht-
lingshilfe Hochdorf wird von den Geflüchteten der Gemein-
schaftsunterkunft und den in Hochdorf zugezogenen ukraini-
schen Geflüchteten rege genutzt. Es werden weiterhin gerne 
Ihre Kleider- und Hausratspenden für Erwachsene und Kinder 
angenommen. Wir bitten darum, nur gewaschene und trag-
bare Kleidung abzugeben. Bitte bedenken Sie, dass 90 % der 
Geflüchteten jünger als 40 Jahre sind. Annahmetermine 2023 
sind:
Mittwoch, 22.11., 16 - 18 Uhr
Mittwoch, 06.12., 16 - 18 Uhr
immer von 16 bis 18 Uhr an den blauen Containern der 
Kleiderkammer in der Gemeinschaftsunterkunft Hochdorf, 
Kirchheimer Str. 110.
Das Team der Kleiderkammer freut sich auf Ihr Kommen 
und Ihre Unterstützung!
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Kinderfahrräder und Kinderfahrzeuge und Fahrradhelme 
gesucht
Die für alle Hochdorfer offene Fahrradwerkstatt „Radwerk“ freut 
sich über möglichst gut erhaltene Fahrräder, Helme, Fahrrad-
schlösser, Taschen, Körbe, Bobbycars, Roller und sonstige 
Schätze für Kinder und Erwachsene. Ihre Spende nehmen wir 
gerne donnerstags ab 19.30 Uhr an unseren Containern ne-
ben dem Jugendhaus, Jahnstr. 10, an. Schon viele Spenden, 
die uns erreicht haben, konnten erfolgreich aufbereitet und an 
strahlende Augen weitergegeben werden. Herzlichen Dank 
sagt Ihnen das Radwerk-Team!

Spendenkonto Gemeindekasse Hochdorf
IBAN: DE02 6119 1310 0670 2220 03 
BIC: GENODES1VBP 
Kennwort: „Bergdorf“.
Nennen Sie bitte Ihre vollständige Adresse für die Übersendung 
der Spendenbescheinigung.
Mehr Infos zu den Aktivitäten der Flüchtlingshilfe erhalten Sie 
im Internet unter www.aktiv-in.de/fluechtlingshilfe

Netzwerk engagiert in Hochdorf

So erreichen Sie uns:
Kontakt NETZWERK
Telefon: 0157 361 745 70 mit Anrufbeantworter
Telefon-Sprechzeiten: 
dienstags und donnerstags, 18:30 bis 19:30 Uhr

E-Mail: netzwerk-hochdorf@mail.de
Internet: www.hochdorf.de/netzwerk
oder www.aktiv-in.de/netzwerk

Dorfwerken/Quartier 2030

Angebote:

Freies Malen
jeden Dienstag, 10-13 Uhr

Folkloretänze aus aller Welt
Dienstag, 17 -18 Uhr bis einschl. 21.11.23

Kreativworkshop „Knopfschmuck“
Donnerstag, 9.11./16.11./23.11./30.11.23

„Essen und mehr …“
evangelisches Gemeindehaus, 1. und 3. Freitag im Monat, 12 Uhr
Anmeldung 51502 oder 53606

 
 Foto: dw

Krimilesung
Zur ersten Lesung laden wir 
Sie herzlich ein in die frühere 
Friedenskirche am Dienstag, 
28.11. 23 um 16 Uhr. 
Inge Zinsser wird ihren Krimi 
„Evas Tod“ mitbringen. Wir 
sind gespannt! 
Der Eintritt ist frei.

 
 Plakat: dw

FREIZEIT, BILDUNG & KULTUR

Bücherei Hochdorf

Frederick-Tag 2023

Spannende Autorenlesung mit Kathrin Tordasi

 
Kathrin Tordasi am Büchertisch der 
Buchhandlung Kern Foto: P. Schultz

Am Dienstag, 24. Ok-
tober, durften sich die 
Drittklässler der Breit-
wiesenschule über die 
interessante Begeg-
nung mit einer echten 
Autorin freuen: Kathrin 
Tordasi war auf Einla-
dung der Kinder- und 
Jugendbücherei in 
Hochdorf zu Gast und 
verzauberte die Kinder 
mit der Lesung aus ih-
rem Buch „Brombeer-
fuchs – Das Geheim-
nis von Weltende“.
Für die anschließen-
de Fragerunde hatten 
sich die Schülerinnen 
und Schüler tolle Fra-

gen an die Autorin überlegt: „Wie lange schreiben Sie an einem 
Buch?“ (AW: Zwischen 6 und 9 Monaten), „Wie kommen Sie auf 
die Ideen für die Geschichten?“ (AW: Ideen finden sich immer 
und überall, in meinem Kopf sind immer ganz viele Geschich-
ten), „Können Sie uns Tipps geben, wie man eine spannende 

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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und interessante Geschichte schreibt?“ (AW: Lasst die Haupt-
figur immer etwas machen, was man nicht soll – damit erzeugt 
man Spannung) und vieles mehr. Viel zu schnell war die Lesung 
zu Ende und Frau Tordasi wurde mit einem donnernden Ap-
plaus verabschiedet.
Anschließend konnten sich interessierte Kinder am Büchertisch 
der Buchhandlung Kern ein Exemplar des vorgestellten Titels 
sichern und von der Autorin signieren lassen. Außerdem verteil-
te Kathrin Tordasi auch gerne ihre Autogrammkarten mit per-
sönlicher Widmung für die Kinder.
Ein großer Dank für die Unterstützung der Lesung geht an die 
Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen in Stuttgart, 
den Förderverein der Breitwiesenschule und die Buchhandlung 
Kern in Reichenbach.

Jugendhaus Hochdorf Skunk

Girls' Day - der Mädchentreff ab der 5. Klasse im Jugendhaus
Montag von 17:00 bis 20:00 Uhr

Schülertreff für Teenies und Jugendliche
Montag, Dienstag und Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Brett- und Kartenspieltag für Kinder, Jugendliche, Familien 
bis Senioren
Donnerstag: 14:30 bis 18:00 Uhr

SKUNK-Treff für Jugendliche und junge Erwachsene
Montag: 18:00 bis 20:00 Uhr
Dienstag: 18:00 bis 21:00 Uhr
Freitag: 18:00 bis 22 Uhr

Treffpunkt für Jugend, Familien, Kulturen und Generationen
Kontakt: Pia Zimmermann und Jochen Rössle
Jahnstraße 10, Hochdorf,
Tel.: 07153 540995 und 987448,
E-Mail: pia.zimmermann@kjr-esslingen.de und jochen.roessle@
kjr-esslingen.de
Im Internet: www.jh-skunk.de, 
www.aktiv-in.de/jugendhaus, www.instagram.com/jh_skunk, 
www.facebook.com/Jugendhaus.Hochdorf
Wir bitten unsere Besucher:innen darum, ihre Fahrzeuge auf 
dem Parkplatz der Breitwiesenhalle abzustellen oder – noch 
besser – zu Fuß zu kommen.

Mädchentreff Angebote im November

13

06

Mädchentreff Angebote
im November

Kürbissuppe kochen

Offener Mädchentreff20

Offener Mädchentreff

27
DIY Futterstation für Vögel 

Wir bauen Upcychling Futterstationen für
Vögel um ihnen die Nahrungssuche in den

kalten Wintermonaten zu erleichtern. 

An diesem Tag werden wir eine  Kürbissuppe
zubereiten und im Anschluss gemeinsam zu

Abend essen. 
2,- €

1,- 
€

 
 Plakat: Jugendhaus Hochdorf SKUNK  

(Kreisjugendring Esslingen)

Musikschule Plochingen
und Umgebung

Die Musikschule für Plochingen, Altbach, 
Deizisau, Hochdorf und Baltmannsweiler

Veranstaltung

 
 Plakat: Musikschule

Herzliche Einladung zum Lehrerkonzert der Musikschule
Im Rahmen der „Stunde der Kirchenmusik“ findet am Sonntag, 
12.11. das Lehrerkonzert der Musikschule statt. Aufgrund der 
Kirchenrenovierung wird das Konzert auch in diesem Jahr in 
den Saal des ev. Gemeindezentrums/Heermannstraße verlegt. 
Die Lehrkräfte der Musikschule geben ein musikalisch hoch-
wertiges Programm mit klassischer Kammermusik und Jazz. 
Das Konzert beginnt um 19h. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.

Evangelische Kirchengemeinde
Hochdorf

Evang. Pfarramt, Kirchstr. 2, 73269 Hochdorf
Pfarrer: Gerald Holzer
Telefon: 07153 51504, Telefax: 53093
E-Mail: Pfarramt.Hochdorf-Esslingen@elkw.de
Internet: www.hochdorf-evangelisch.de
Evang. Gemeindebüro
Pfarrbüro: Cornelia Kromer
Anschrift, Telefon, Fax, E-Mail: siehe Pfarramt
Das Gemeindebüro hat zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag und Mittwoch: 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 - 19.00 Uhr


